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IIIIIIIIIIIIIVVVIIFeindliche Fliegerbomben auf Sofia 100000 Mann feindliche Verluſte in den Dobrudſcha Kämpfen
an Rumänien füllt die wichtigſte Entſcheidung dieſes Kriegsjahres Das Kabinett Venizelos Der

furchtbare Widerſtand der Deutſchen bei Thiepval
Der amtliche bulgariſche Bericht

W T B Sofia 30 September Generalſtabs
bericht vom 29 September

Mazedoniſche Front
Jm Tale von Lerin Florina r Artillerieener Auf der Kaimakoalan lebhaftes Geſchütz

euer ir wieſen einen nächtlichen Angriff
des Feindes ab und beſetzten durch einen Gegenan
riff einen Graben ſeiner Hauptſtellung Jm
oglinitzatal ſchwaches Artilleriefener und Mi

nenkämpfe Auf beiden Seiten des Wardar und bei

Belaſika e ma e gertille rouillen eSee 3 Meeres unaufhörliches Kreuzen
der feindlichen tte

Rumäniſche Front
Links der Donan Ruhe Jn der Dobrudſcha

a Artilleriefeuer An der Küſte des Schwarzen
eeres beſchoß ein ruſſiſches Kriegsſchiff eine Stunde

und 20 Minuten lang das Dorf Kapladjaköj Die
Beſchießung blieb erfolglos

Der engliſche Bericht aus Saloniki
W T London 30 September ReuteegAmtlicher Bericht aus Saloniki Die Brücke von Orjak

und Kopriva wurde vom Feinde beſchoſſen Ein
Verſuch einer feindlichen Patrouille Koprida anzu
greifen iſt mißlungen Einige Bulgaren wurden getötet
andere wurden Meke genommen An der Doiranfront
nichts Neues Die feindlichen Flieger ſind ſehr tätig

Feindliche Flieger über Sofia
W T 30 September Meldung derbulgari elegraphenagentur Heute früh flog ein

feindliches Flugzeng in großer Höhe über Sofia
und warf 5 Bomben kleineren Kalibers ab die einen
Mann und zwei Pferde töteten eine Frau und ein Kind

t verleßten Der Materialſchaden beſchränkt
ſich auf zerſprungene Fenſterſcheiben Das Flugzeug
wurde von unſeren Fliegern verjagt

Der neue Chef des bulgariſchen
Generalſtabes

W T Sofia 30 September Die bulgariſche
henagentur meldet Der Unterchef im General

ſtab O r Lukoff wurde an Stelle des verſtorbe
nen generals Joſtow zum Chef des Generalſtabs er
nan

Die ſiegreichen Dobrudſchakämpfe
Budapeſt 29 September Der Kriegsbericht

erſtatter des Peſter Lloyd drahtet von der Dobrudſcha
front Die Kämpfe dieſer erſten zwei Wochen bedeuten
einen großen Sieg der bulgariſchenTruppen der ſowohl moraliſch wie ſtrategiſch ent
ſcheidend war und den Ruſſen Rumänen und Serben
einen Verluſt von etwa 100 000 Mann zufügte
ihnen nnerſetzbares Kriegsmaterial entriß und die
LZampflinie auf 60 Kilometer verkürzte Die Luftſchiffe
Hydroplane und Aeroplane des bisher großartig wir
kenden deutſchen Flugdienſtes meldeten die Ankunft neuer feindlicher vilſstruppen die über Jaſſy und

Konſtanza in foreiertem Tempo mit der Richtung auf
den rechten Flügel der dritten bulgariſchen Armee und
das Zentrum beim Cobadinu aufmarſchierten

Der König von Rumänien an der
Dobrudſchafront

Von der raten Grenze 29 September
Ruſſiſche Blätter richten aus Reni König Ferdi
nand von Rumänien iſt an der Dobrudſchafront
eingetroffen und hat befeſtigte Stützpunkte an der Donan
deſichtigt Jn rumäniſchen Militärkreiſen iſt man der
r daß in Rumänien die wichtigſte Ent

dung dieſes Kriegsjahres fallen wird
ſei für Rumänien inſofern beſonders bedenklich als

weite rumäniſche ederwäſtet würden Die rumäniſche Volkswirtſchaft
ſei auf die ſich aus dieſen Perpältr en ergebende Lage
nicht eingerichtet Doch habe Rumänien das Vertrauen
daß die verbün mächtigen Länder mit ihrer Hilfe im
gegebenen Falle in größtem Umfange einſpringen ägn

Zum Luftſchiffangriff auf Bukareſt
Amſterdam 28 September Tijd erfährt aus Bu

Iareſt daß bei dem deutſchen i iffangriff
am Montag 50 Bomben auf hie Stadt abgeworfen

Landſtrecken vollkommen

Der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 29 September Amtlich wird
verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Rumänen wurden bei Nagy Szeben

Hermannſtadt ge ſchlagen Die Höhen ſüdlich und
ſüdöſtlich der Stadt gelangten nach heftigem Kampf in
den Beſitz der verbündeten Truppen Die Schlacht iſt
noch nicht abgeſchloſſen

Jn den Karpathen wird weiter gekämpft Die
Lage iſt unverändert Bei der Armee des General
oberſten v Tersztyans J v wurden vorgeſtern 40
geſamt 41 ruſſiſche ffiziere überMann 33 Maſchinengewehre und zwei Ge
ſchütze eingebracht

Jtalieniſcher Kriegsſchanplatz
Auf der Karſthochfläche ſtarkes italieniſches

J JFJF G
wurden Es wurden dabei 50 Menſchen darunter als ein Mann geſchildert der ſich nicht leicht einſchüch
Frauen und Kinder getötet

Der amtliche türkiſche Bericht
Konſtantinopel 29 September AmtlicherBericht vom 28 September An der Front von Fela

hie beiderſeits heftiger gewordenes Feuer
An der perſiſchen Front fand auf der Straße

von Hamadan nach Kaswir ein für uns
änſtiges Patronillengefecht ſtatt Auf dem linken

Flügel wurde ein ſchwacher feindlicher Angriff ab
geſchlagen

Kankaſusfront Auf dem rechten Flügel Zu
ſammenſtöße zwiſchen Erkundungsabteilungen und zeit
weiſe unterbrochenes Geſchützfeuer Wir machten einige
Gefangene Jm Zentrum wieſen wir durch einen
Gegenangriff einen Ueberfall den der Feind be
günſtigt von Nebel und Schneeſturm ausführte ab
Auf dem linken Flügel beſetzten wir einen Teil der
feindlichen Vorpoſtenlinie

Von den anderen Fronten iſt kein Ereignis von Be
dentung zu melden

Griechenland
Gegen die Aufrührer

Rotterdam 29 September Daily Telegraph mel
det aus Athen daß in Herakleion auf Kreta hundert
politiſche Gegner des Venizelos in einem ver
barrikadierten Hauſe Widerſtand leiſteten
Mehrere Perſonen wurden getötet und verwundet
Ferner verweigerten 19 Mannſchaften und 22 Offi
Jiere des 14 Jnfanterie Regiments ſich dem Aufſtand
anzuſchließen ſie flohen in das Offizierskaſino
Später wurden ſie nachdem die Entente Konſuln ſich zu
ihren Gunſten verwendet hatten nach der Suda Bat
geführt Eine Verſammlung von 9000 Mann in Kaneg
faßte den Beſchluß daß Venizelos und Konduriotis ge
meinſchaftlich eine proviſoriſche Regierung
bilden ſollten mit der Befugnis ſich einen Regenten
anzugliedern

Die proviſoriſche Regierung
Venizelos

Genf 30 September Jn Kanegwurde wie ge
meldet die proviſoriſche Regierung Venizelos aus

erufen Die neue Regierung ſetzt ſich nach einer
thener Meldung des Journal wie folgt zuſammen

Venizelos Miniſterpräſident Nepulis Miniſter
des Jnnern General Daglis Kriegsminiſter i
ſcha Lopulos Volkswirtſchaft Diometes Finanz
miniſter Die Genannten gehörten ſämtlich früheren
venizeliſtiſchen Miniſterien an Tägl Rdſch

Eine Ententenote an Griechenland
Genf 29 September Der Temps kündigt die

bevorſtehende Ueberreichung einer Note
der Entente an das griechiſche Kabinett
in Athen an die einem Ultimatum gleichkomme und
die Entſcheidung in der Haltung Griechenlands bringen
ſoll Durch ſyſtematiſche Uebertreibung in der Dar
ſtellung der augenblicklichen Vorgänge auf den griechi
chen Inſeln und in Griechenland ſelbſt verſucht die
ntente Unruhen in der Bevölkerung hervorzurufen

Die Entente hofft einen Gewaltſtreich gegen
das griechiſche Königshaus zu rechtfer
tigen indem ſie ſchon hente auf einen ſolchen vor
bereitet Demgegenüber wird aber der König Konſtantin

Geſchütz und Minenwerferfener gegen unſere Stel
lungen und die dahinterliegenden Ränme

An der Fleimstalfront griff der Feind geſtern
nachmittag unter dem Schutz dichten Nebels den Gar
dinal und die Cime Buſa Alta an Er wurde
abgewieſen

Die Cimoneſpigtzeſtand andauernd unter leichtem
und ſchwerem Artilleriefenuer Trotzdem hatte das
Rettungsunternehmen Erfolg Unſeren braven Truppen

es unter großen Schwierigkeiten noch ſiebe n
Jtaliener die vollkommen erſchöpft waren aus z u
graben und zu bergen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höf er Feldmarſchalleutnant

tern läßt Der Aufſtand in Griechenland beſchränkt ſich
bisher auf die Jnſeln während Athen und die Städte

in J e königstreu ſind Jmmerhin iſt
es den Anſtrengungen der Entente gelungen in ganz
Griechenland das Gefühl der Unſicherheit
hervorzurufen und die gegenwärtige Kriſe auf
einen Höhepunkt zu treiben ſo daß noch immer der Aus
gang der Kriſe unbeſtimmt iſt

W

Jtalieniſche Kriegsſchiffe im Hafen
von Corinth

Baſel 30 September Schweizeriſche Blätter melden
aus Mailand daß im Hafen von Corinth mehrere
italieniſche Kriegsſchiffe eingelaufen ſind

Tägl Rundſch

Moſchopulos und König Konſtantin
Haag 29 September Der Daily Telegraph

meldet aus Athen Der Chef des Generalſtabs Mo
ſchopulos hat bekanntlich am Sonnabend zuſammen
mit den Generalen Kallaris und Gienadis dem
König ein Memorandum überreicht in dem auf die Ge
fahr hingewieſen wird die dem Lande drohe und worin
der König aufgefordert wurde das Heer
gegen Bulgarien zu führen Moſchopulos
erhielt auf dieſes Memorandum keine
Er reichte daraufhin ſeinen Abſchied ein Hierauf
ließ der König ihn zu ſich kommen und ſetzte ihm erneut
ſeine Anſicht auseinander Er ſagte
dieſem Augenblick eine Aenderung der Politik Griechen
lands erwogen werde Jede private Aktion einzelnerPerſonen oder politiſcher Gruppen würde die Entſchei
dung der Regierung nur hinauszögern Moſchopulos
erklärte ſpäter dem Miniſterpräſidenten daß er nicht
auf ſeinem Abſchied beſtehe ſondern zunächſt
abwarten wolle ob der König die ihm gemachten Zu
ſagen verwirklichen werde Geſtern wurden verſchiedene
Genernle erneut vom König empfangen Sie machten
den König darauf aufmerkſam daß die Aufgabe der
Neutralität Griechenlands eine dringende Notwendigkeit
geworden ſei Diſch Tasztg

Veklliger Küegsſchauplah

Antwort
daß gerade in

Die Kämpfe um Thiepval
T Amſterdam 30 September Na

dungen des britiſchen Hanptquartiers entwickelte ſich der
Kampf um Thiepval der am 26 September mittags
begann an einem heftigen Gefecht Das Ge
knatter der Maf

wo Widerſtand geboten wurde

Mel

Maſchinengewehre war heftig Das alte
Schloß von Thiepval bildete den wichtigſten Punkt

Ein heftiges Feuer don
dieſem Schloß her zog den Aufmarſch in die Länge
Thiepval war ein unterirdiſches Gibral
tar ſo ſchreibt der Korreſpondentvom Süden her durch vas ſ dent Der Angriff erfolgte

eindliche Laufgrabennetz das
mit unterirdiſchen Gängen in Verbindung ſtand Die
Deutſchen boten während des Mittegs und des Abends
furchtbaren Widerſtand Es war ein allemeines Handgemenge kein Kampf mehr zu nennen

it Bajonett und Gewehrkolben ja
Fänſten wurde gekämpft
wütete der Kampf mit beſonderer Heftigkeit Hier wurde
mit Handgranaten Meſſern und Bajonetten gefochten
Jn dieſen danklen unterirdiſchen Gängen haben ſich
zahlreiche Tragödien abgeſpielt

ſogar mit den
Jn den Höhlen und Kellern

Schwere engliſche Verluſte
an der Somme

Genf 29 September Der Kri skorreſpondentder Daily Mail Beach Thomas e in einer
Schilderung der letzten Kämpfe an der Somme unter
anderem folgendes Für jeden Sieg mußte ein ent

prechender Preis gezahlt werden einige unſerer
egimenter hatten große Verluſte zu verzeichnen

en infolge des Uebereifers der Leute Jn all
den letzten t hatten wir durch übereiltes Drauf
gehen ſchwere Verluſte und wiederum waren es die de u

en Maſchinengewehre durch die dieſe Ver
luſte verurſacht wurden So war es im Bonleaux
Walde und bei Morval vo die drntſgen Schanzen
eine regelrechte Belagerung erforderten Das Geſchütz
feuer der Deutſchen war an manchen Stellen ſo dicht wie
man es ſich überhaupt nur denken kann Die Kämpfe in
den Dörfern Morval Lesboeufs und Gueude
court die völlig zerſtört ſind aber trotzdem ſehr ſtarke
Stellungen darſtellten ſind äußerſt erbittert geweſen
Unſer Angriff war für die Deutſchen keine Ueber
raſchung denn ihre Flieger hatten ſchon Stunden vorher
ſehr rege Tätigkeit entfaltet und kühne Anfklärungsflüge
unternommen N

Fliegerleutnant Mulzer abgeſtürzt
Memmingen 30 September Wie bayriſche Blätter

melden iſt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz der be
kannte Fliegerleutnant Mulzer Ritter des bayriſchen
Max Joſef Ordens und des Pour le merite mit ſeinem
Flugzeug tödlich abgeſtürzt Mulzer der ſchon
ein Dutzend Flugzeuge abgeſchoſſen hatte war der Sohn
eines Arztes in Memmingen der derzeit als Oberſtabs
arzt im Felde ſteht Frankf Zig

Deutſchland
Die Sitzung des Haushalts
Ausſchuſſes des Reichstages

Berlin 30 September Jm Haushaltsausſchuß de
Reichstages ſprach der Reichskanzler in längeren
Ausführungen und ſtellte dabei in Ausſicht über ein
zelne Fragen einem engeren Ausſchuß genauere Auskunft zu geben Von der Regierung
griffen weiter Staatsſekreiär von Jagow Staats
ſekretär von Capelle und Unterſtaatsſekretär Zim
mermann in die Debatte ein Von den Fraktionen
kamen bisher die Redner der ſozialdemokrati
hen Fraktion und des Zentrums zu Wort

Die Sitzung dauerte bis in die ſiebente Abendſtunde und
wurde dann auf heute Sonnabend vertagt Die Ver
handlungen ſelbſt ſind ſtreng vertraulich Es iſt
jedoch möglich daß nach Abſchluß der Beratungen ein
amtlicher Bericht veröffentlicht werden wird Jm Aus
ſchuß haben die Abgeordneten Baſſermanno G

z r Jch iffer Magdeburg und Dr Streſemann nl
beantragt einen ſtändigen Ausſ chuß für aus
wärtige Angelegenheiten einzuſetzen und
ibm die Ermächtigung zu erteilen ſich auch bei
Schließung des Reichstages jederzeit zu verſammeln

Morgenpoſt

Die Beſchlagnahme der Pflaumen
aufgehoben

Berlin 29 September Amtlich Die militäriſche
Anordnung daß Zwetſchen ſoweit ſie der Erzeuger nicht
ſelbſt verbrauchen will nur an die mit einem Ausweis
verſehenen Aufkäufer und Marmeladenfabriken ver
änßert werden dürfen hat ihren Zweck erreicht Die
eingekauften Mengen genügen um den Bedarf des

eeres und großſtädtiſchen und Jnduſtriebedölkerung in
flaumenmus zum Brotaufſtrich einigermaßen zu decken

Das Verbot wird deshalb nach Anordnung des Kriegs
miniſterinms mit Wirkung vom Sonntag den 1 Oktbr
1916 einſchließlich aufgehoben werden
Der Handel mit Zwetſchen iſt von da ab frei Der ge
ſetzliche Höchſtpreis von 10 Mark für den
Zentner für die Erzeuger und 25 Pfennig
für das Pfund im Kleinverkanf bleibenbeſtehen Für Aedfel muß da der Marmelade
bedarf hiervon noch nicht annähernd gedeckt iſt die Be
ſchlagnahme r der Marmeladenfabriken weiter
beſtehen bleiben Die Erzeuger dürfen alſo
Aepfel die ſie nicht ſelbſt derbrauchen in einem Bezirk
ür welchen die Beſchlagnahme gilt nur an mit einem
usweis verſehene Anfkänfer und Marmeladenfabriken

veräußern
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wozu wieder die freien Dardanellen notwendig ſind Dazu hat die
anlaſſung gegebenWenn Großbritannien dieſe Rußland überläßt ſo artillerie Bataillons 6 einige Zeitruſſiſche Regierung aber ſelbſt Ver

den Vogeſen dringend wieder alsSie hat nämlich den Kriegszuſtant er inbat
ilfsbeobachter an

Der Bericht der Oberſten Heeresleitung

Weſtlicher Krie werden ſie doch kontrolliert durch die vorgelagerten dazu benußt jeden Widerſtand gegen die Ruſſifizierung der Front ver eit a nl atz Jnſeln die nicht zufällig in engliſchem Beſitz ſind Es durch Gewaltmaßregeln zu brechen Die e G die er ſchon wer n
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht iſt ein neues Glied in der Kette der britiſchen Politik fängniſſe ſind mit Verhafteten und Verurteilten gefüllt 30 8 15 hatte Schneider das Eiſerne II Klaſſ

Nach der blutigen Abwehr der feindlichen Angriffe ſich die Zufahrtsſtraßen des Weltmeeres zu ſichern Nur Jede mißliebige oder verdächtige Perſon wurde nach erhalten Als am 31 8 15 eine franzöſiſ Battertam 27 September flaute die Sommeſchlacht wird diesmal die Ausführung auf unüberwindliche Sibirien verſchickt oder wanderte in die ruſſiſchen Ge die Beobachtungsſtelle beſchoß ſchickte e e Leute in

44 ſtern weſentlich ab Ein kräſtiger engliſcher Hinderniſſe ſtoßen 2 fängniſſe Das bekannteſte Opfer iſt der frühere Vor Deckung während er ſelbſt nach der feindlichen Batteriengriff zwiſchen der Ancre und Courcelette tende des finnländiſchen Landtags Svinhufvud Ausſchau hielt um ö Lage uſtellen Er be
wurde auf ſeinem Weſtflügel unter Aufgabe kleiner er in einem elenden Orte Nord Sibiriens ſeine GeGrabenteile im L ayker a b e ren 34 Finnland im Weltkriege etzestreue büßen muß Die meiſten Verſchickungen oder
brach nordweſtlich und nördlich von Konrceiette in erhaftungen dürfen von der Preſſe nicht erwähnt werunſerem Feuer zuſammen Ein ſchwächerer Angriff bei t Den Stimmen aus dem Oſten wird aus den Die Verdechligen werden nachts aus ihren Betten

Eaucourt Abbaye ſchlug gleichfalls fehl Stockholm geſchrieben ßeerp die Gendarmen kommen als Diebe in das Haus mit ſchwerer Verwundung bezahlen die über 1 Monat
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Bezeichnung das ſtumme Land trifft auf kein ſhinein brutal auftretend gegen Frau und Kinder und ſpäter den Tod dieſes treuen Soldaten herbeiführte
Front des General I3 Prin Land ſo wie auf Finnland im Wellkriege zu Jmmer bringen den ohne ihm u laſſen Er war den jnugen Kriegsfreiwilligen aus denenneralfeldmarſchalls Prinz mer dringt eine Kunde von den rranege in dieſem irgendwelche Sachen e auf die Wache von ch die Batterie zuſammenſetzt währe ſeiner anzen

eab ſich hierzu um beſſeren rii u haben außer
lb der eng en indem er ſagte Ein r

aber des Eiſernen Kreuzes begibt ſich nicht ohne Not
in Deckung Seinen wilüngſgen Stolz mußte er

Leopold von Bayern and an die Außenwelt immer enger ſchließt ſi i ächſ i i i iſpiold ſchließt ſich der wo er dann mit dem nächſten Zuge weiterbefördert wird
Abgeſehen von einem erfolgloſen ſchwachen ruſſiſchen Ring der ruſſiſchen Abſperrung Finnland herum unbekannt für alle und für n wohin Niemand v ertugg nene e ar

Vorſtoß nordöſtlich von Goduziſchki und ſtellenweiſe Nur dann und wann finden ſich in den ſchwediſchen Zei auch nicht ſeine nächſten Angehörigen und reunde zu viel war Br
aufgelebter Feuertätigkeit keine Ereigniſſe tungen Nachrichten über die Vorgänge in dem öſtlichen ſahnen was der Gründ ger wangsmaßnahme iſt

Die Zahl der am 27 September bei Kor ytnical Nachbarland aus denen man ſich ungefähr eine Vor denn der Grund wird ja auch nicht einmal dem Leidengefangenen Ruſſen erhöht ſich auf 41 Offiziere ſeltuns von dem Schicſſal Finnlands ahreut des Krie den ſpäter mitgeteilt Oft erng gibt vine nicht nach Kriegsallerlei
über 3000 Mann die Beute auf 2 Geſchütze ges bilden kann Es iſt kein Wunder daß die Außen ſprüfbare Denunziation den Anlaß zu ſolchem Vorgehen Aluminiummünzen in Frankreich

ngegen geachtete Staatsbürger
Die ruſſiſche Regierung hat wie keine andere die Aneberei in ein e Syſtem gebracht und es verſtan bereits dazu geführt den Handelskammern der großen

en ſich der e aften Exiſtenzen zu bedienen die ſie Städte die Ermächtigung zur Prägung von
als ihre wahren Untertanen immer in Schutz nimmt kleinen Münzen zu erteilen die allerdings nur
und in jeder Hinſicht fördert Dieſe Methode hat Ruß für den örtlich beſchränkten Umlauf beſtimmt ſind So
land nun auch beſonders auf Finnland ausgedehnt Man hat jetzt wieder die Handelskammer von Marſeille
kann ſich nun vorſtellen unter welchem Drucke die Finn Illuminiummünzen im Werte von 5 und 10 Centimes
länder leben So z B durfte die Stadt Waſa ihre in den Verkehr gebracht um den Mangel an Scheide

einmal alle Notizen aus den ruſſiſchen Zeitungen brin Einwohner nicht benachrichtigen als ihr Bürgermeiſter münzen zu beheben Die Stücke tragen auf der einen
gen Daß ausländiſche Zeitungen verboten ſind ver Kaſſelblatt aus unbekannten Gründen nach Seite das von einer behelmten Gallia gekrönte Wappen
ſteht ſich von ſelbſt bisher hatte nur die Univerſität in Sibirien verſchleppt wurde Die Tatſache wurde ſchließ von Marſeille mit der Jahreszahl 1916 und der Um
dieſer Beziehung eine Ausnahme gemacht jetzt aber dür lich dadurch bekannt daß die Kundgebungen der Stadt ſchrift am Rande Handelskammer von Marſeille Die
fen auch ihr keine auswärtigen Blätter mehr zugeſtellt verwaltung von dem ſtellvertretenden Bürger Kügfſeite trägt die Ziffer 5 oder 10 mit der Jahreszahl
werden z mei ter wurden Bisher wurden 75 000 Münzen zu 10 Centimes undEbenſo iſt es den Finnländern unmöglich durch Hat ſich alſo die Gegenwart Finnlands traurig ge 25000 zu 5 Centimes ausgegeben doch wird man bald
privaten Briefwechſel irgend welche politiſche Neuig ſtaltet umſomehr als die Lebensmittelverhältniſſe genötigt ſein größere Mengen von Münzen nen
keiten aus dem Auslande zu erhalten ebenſowenig wie immer ſchwieriger wurden ſo ſind die Zukunftsausſichten prägen t zu
ſie andererſeits Mitteilungen aus ihrem Lande ſenden noch düſterer in Anbetracht der offenen Maßnahmen der
dürfen Briefe mit ſolchem n werden zurück ruſſiſchen Regierung alle noch autonomen finnländiſchen
gehalten oder die verdächtigen Zeilen geſchwärzt das Jnſtitutionen wie Schule Zollweſen Amtsſprache zu
Lieblingsmittel des ſchwarzen Kabinetts Aber wehe uſgft ieren Kaum zwei Monate nach dem Kriegsaus
dem Abſender oder dem Empfänger ſolcher Briefe Sein bruch hatte der ruſſiſche Kaiſer ſchon ein weitſchweifiges

Programm der ehianten Ruſſifizierungsmaßnahmen
beſtätigt Die Miß rn die darüber aufkam und
ſich auch bis in die Ententeländer erſtreckte wurde von

den a mit der Begründung beſchwichtigt daß die
Maßnahmen erſt nach dem Kriegsende von der ruſſiſchen
Volksvertretung überprüft werden ſollten Trotzdem
wird das Programm ſchon im Schutze des Kriegszuſtan
des 3 des Jn den höheren Schulen iſt die
Zahl der ruſſiſchen Stunden ins Ungeheure geſtiegen
und droht den ganzen Unterricht in heilloſe Verwirrung
zu ſtürzen Aber die Ruſſen ſind diesmal methodiſcher
als früher denn ſie haben eingeſehen daß es ſich nicht
lohnt nur von oben zu ruſſifizieren ſondern daß man

welt nichts erfährt da die Ruſſen durch eine ſtrenge
Zenſur dafür geſorgt haben daß man ſich nicht einmal
in Finnland ſelbſt über die inneren Vorgänge durch die
Preſſe unterrichten kann Die leeren Stellen in den
finniſchen Zeitungen zeigen zur Genüge die Schwierig
keiten mit denen dieſe unter der präventiven von ruſſi
ſchen Offizieren geleiteten Zenſur zu kämpfen haben
Was die Weltereigniſſe betrifft werden dieſe Zeitungen
nur von Ptersburg aus geſpeiſt und dürfen oft nicht

33 Maſchinengewehre
Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl

Die Kämpfe in den Karpathen dauern an Keine
beſonderen Ereigniſſe

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Der Widerſtand des Feindes im Abſchnitt von Her

mann ſtadt iſt erlahmt Die rumäniſchen Kräfte
ſind gegen das Gebirge geworfen

Balkan Kriegsſchanuplatz
Die Lag iſt unverändert
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der Mangel an Wechſelgeld hat in Frankreich

England bedarf Rußlands
Produkte

Der Economiſt enthält einen ſehr vielſagenden
Aufſatz über Englands Bedürfnis nach ruſſi
ſchen Produkten Es geht aus ihm hervor daß der
durch die nord amerikaniſche Mißernte be
dingte Ausfall auf dem Weltgetreidemarkt
durch die angeblich reichen Erträge der neuen ruſſi
ſchen Ernte beglichen werden ſoll Dieſer Ertra
wirt d der r de ra Bathgate u Co z

5 Millionen Tonnen ätzt was ſich natürlich nichnachprüfen läßt Want ruſſſc Steſet ſennſe drei Wochen an ihren Beſtimmungsort Auch die tele
zuverläſſ a in den Schwarzmeerhäfen rund 150 000 Verbindungen ſind eng behindert wenn ſie
Tonnen Schiffsraum eingeſperrt ſind die der Entente überhaupt zu Gebote ſtehen oft tritt eine vollſtändige
gehören ſo würde die Abbringung des ruſſiſchen Ge Sperre für eine längere Zeit ein z B im vorigen Ja r
treides keine Schwierigkeiten bieten wenn die Dar für den ganzen Monat Dezember Auserdem werden
danellen offen wären Die kann der Economiſt e Telegramme nur mit ren Verſpa e ungen defertert
mit ſeinem Aufſatz natürlich nicht aufſtoßen ſo ſehr er Ein finnländiſcher Geſchäftsmann der während des

z Winters auf dem Heimwege von Haparanda nach Waſa
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BZar und Zeitungsredaktenre

Der Zar hat durch einen Erlaß beſtimmt daß die
Mitglieder der Zeitungsredaktionen vom Kriegsdienſt
befreit ſein ſollen denn ihre Tätigkeit ſei für die Or
ganiſierung des Landes zur kräftigen Förderung desName wird notiert und der Unglückliche gehörig drang
Krieges von großer nationaler Bedeutungſaliert

Während ein Brief unter normalen Verhältniſſen
ein oder zwei Tage zwiſchen Finnland und Schweden
unterwegs iſt gelangen ſie gewöhnlich jetzt erſt nach Kriegshumor

Reſpekt vor der Uniform Auf einem Acker in der
Nähe einer ſchwäbiſchen Ortſchaft geht ein ruſſiſcher

w in deutſcher Ulanka hinter einem mit
wei Ochſen beſpannten Pflug Der hinzutretende
chwäbiſche Wachmann betrachtet die Gruppe anſcheinend
mit großem Wohlgefallen und ruft dem Ruſſen ermun
ternd zu Seit ma di in an de utſcha Waffenrock
nei gſteckt hat hant dein Ochſa en ganz anderaauch betont daß die weſtlichen Verbündeten Bedarf für a e et litz am dim r r n Qaglend e en e raphterte kam eine Woche früher c Ig a n J r S Refpelt vor dir Simpllciſſimus De

Allein der Aufſatz will etwas anderes Jn England Die Paßveo e riften werden von Zeit zu Zeit immer Volksſchullehrer und Lehrerinnen daß auch dieſe mittäufſcht man ſich nicht über die Folgen der Auswanderung mehr ver ee Mich nur daß ch jeg eane un Beginn des Herbſtſemeſters die Luſſtche See als Der gute Poſten Ein zur Uebung n n Anſer
der Zmerikaniſchen Werte in die Union die nach dem gzglich iſt eine Reiſeerlaubnis zu bekommen man Unterrichtsgegenſtand einzuführen haben Damit iſt wehrmänn geht in angeheitertem Zuſtand die Straße tet
Kriege unvermeidlich in einer Schwächung des muß dazu eine beſondere Ermächtigung von dem ruſſi alſo der erſte Schritt getan die ruſſiſche Sprache in den entlang begegnet dem i e ereza und grüßt ihn
Stexrlingkurſes hervortreten werden Der Bezug ſchen Generalgouverneur haben auch die Reiſen im Volksſchulen einzuführen Die Regierung kümmert es nicht General Sie Wehrmann wiſſen Sie denn We
von Rohſtoffen aus den Vereinigten Staaten würde Lande ſelbſt geſtalten ſich ſehr ſchwierig Nach der wenig daß die Semingarien ſchon mit dem Unterricht nicht wer ich bin Land wehrmann Nee det un vedarunter iden Deshalb wird zeitig W geſucht letzten Verordnung dürfen die Perſonen die in den angefangen haben daß der ganze Lehrplan dabei umgelegt weeß ick nich General Jch bin Jhr Diviſions feuer
in einem Lande das England verſchuldet iſt Das iſt girchſpielen anſäſſig ſind die außerhalb der Küſten und werden mußte und die Lehrzeit um ein Jahr verlängert General Exzellenz v Zoſſow Landwehrmann Kaim
Rußland Man erinnert ſich in der City daß Ruß er Grenzgebiete liegen die Kirchſpiele innerhalb dieſes worden iſt Jnnerhalb einiger Jahre werden nun die un gemütlich 3f die Achſel ren Den Poſten ſeits in
land einmal der Weizenlieferant Englands war Un Gebietes nur mit beſonderer Erlaubnis des ruſſiſchen Seminare Volksſchullehrer ausſenden die einige Kennt alten Se man fe te der is jut e n kriegt man Am W
gefähr bis 1891 dem Jahr der großen W Gouverneurs oder des Grenzgendarmkommandos be niſſe der en Sprache haben werden und dann iſt jnich alle Dage Doir
Hungersnot Damals kam die Union ins engliſche Ge ſuchen Verſtöße gegen dieſe Beſtimmungen werden auf der Zeitpunkt da um auch die Volksſchulen mit dieſem laſike
treidegeſchäft mußte aber ſpäter einen Teil an Kanada adminiſtrativem Wege geahntet Die finniſchen Schiffs Unterricht zu beglücken Wenn man ſich erinnert wiel Die Kundigen Ein Witwer der kürzlich zum dritten Artiller
und Argentinien abgeben Nur bei nordamerikaniſchen fapitäne ſchweben in ſtändiger Angſt daß ſie ihre Ma ſchonungslos die ruſſiſche Regierung in den 80er Jahren Mals heiratete und deſſen Braut ſelbſt ſchon einmal ver der Bri
Mißernten wie im Jahre 1904 und 1905 und 1910 troſen nur ja von ihren Fahrten zurückbringen denn ſehr bei der Ruſſifizierung der früher blühenden deutſch heiratet geweſen war ſchrieb unter die Einladungen zur eugli
ſprang Rußland ein das in dieſen Jahren mehr als ein ſtrenge Strafen treffen ſie wenn irgend jemand von ſeſtniſchen und deutſch lettiſchen Volksſchulen in den bal irrr Kommt auf r Fall dies iſt keine Aegäiſck
Viertel des engliſchen Bedarfes deckte Daraus ſchließt ihren Leuten in einem ausländiſchen Hafen Reißaus tiſchen Provinzen verfuhr kann ſich niemand der Hoff Dilkettantenvorſtellung Flotte
man in London daß Rußland wohl auch künftig die nimmt Auf ſolche Weiſe will man vermeiden daß nung hingeben daß die Ruſſen in Finnland nicht den lichesamerikaniſche Getreidequote liefern könnte Nicht nur junge Leute aus dem Lande hinauskommen Schon ſelben Schritt unternehmen werden laſſedieſe ſondern auch eine Reihe andere Nahrungs und Anfang 1916 war es allen Finnländern im wehen Man hört oft die Ausrede beſonders von ruſſiſcherGenußmittel ſowie Rohſtoffe tigen Alter verboten das Land zu verlaſſen Obwohl Seite daß Finnland ſeine Söhne nicht zur Schlacht Län

Der Economiſt macht eine intereſſante Rechnung die ruſſiſche Regierung bis jetzt noch keine Aushebung bank hat ſenden müſſen und das iſt ja wahr Aber ungariſauf die zeigt daß Rußland erſt an vierter Stelle der gewagt hat ſprechen doch alle Anzeichen dafür daß ſie viele ſchmachten ſtatt deſſen in ruſſiſchen Gefängniſſen den Ba
engliſchen Lieferanten ſteht Aus der Union bezog ernſtlich erwogen worden iſt und daß man bei paſſender und ſibiriſchen Verbannungsorten Die Feinde Ruß ſie gryGroßbritannien 1913 für 2,3 Milliarden Mark Nah Gelegenheit verſuchen wird ſie durchzuführen lands haben den Boden Finnlands freilich noch nicht be brünſterungs und Genußmittel ſowie Rohſtoffe aus Rußland Mit vollem Ernſt rechnet man nämlich in Rußland ſtreten aber die Ruſſen ſelbſt haben das Land auf eine größte
nur für 760 Millionen Mark Das alles wird mit mit Finnland als zukünftigem Kriegsſchauplatz Darauf Weiſe behandelt die an die harten Zeiten vor 200 Jahren benacht
Redensarten über das Handelsbündnis der Entente um deuten nicht nur die ſtarken Truppenanſammlungen im erinnert und noch Schlimmeres ſteht Finnland bevor 8 Trankleidet als ob für England nur die Sorge für den wirt Lande ſondern vor allem die großen Befeſtigungs wenn die Ruſſen bei einer feindlichen Landung ihre be er L
ſchaftlichen Fortſchritt Rußlands maßgebend wäre Tat arbeiten die das ganze Land durchziehen Große rühmten Evakuationsmethoden auch hier anwenden wür ſchwach
ſächlich handelt es ſich um etwas ganz anderes Groß Schützengrabenlinien ſollen Finnland ſowohl gegen den Man kann alſo nicht leugnen daß der Krieg auch ber
britannien ſucht rechtzeitig einen Lieferanten der ihm ſchwediſchen wie deutſchen Einfall ſchützen Auffällig iſt Finnland hart getroffen hat Andere Länder ſind wäh r
das zu wohlfeilen Preiſen erſetzt was aus den Ver daß die Ruſſen bei dieſen Arbeiten ſich in der letzten rend dieſes Völkermordens noch ſchwerer heimgeſucht Ein
einigten Staaten künftig zu früheren Preiſen nicht mehr Frl in großem Umfange chineſiſcher Arbeiter worden für ſie winkt aber mit dem Frieden die Hoff
zu erhalten ſein wird Es fehlt den Engländern der bedienen Jn Wiborg werden 2000 ſolcher Arbeiter nung auf wiederhergeſtellte Ordnung und neues Blühen
Aktivpoſten der Zahlungsbilanz ohne den ſie der Union verwendet in der Nähe von Helſingfors etwa 200 Man Aber was bleibt für Finnland in der Zukunft zu hoffen W
gegenüber eine ſehr abhängige wirtſchaftliche Rolle kann ſich denken was das für die rn Gegend wenn Rußland ſiegen würde z buleari
ſpielen Deshalb ſetzt frühzeitig die Neugruppierung bedeutet denn ſie werden nicht immer pünktlich von den dertein deren wirtſchaftliche und volitiſche Ziele in der Er Ruſſen bezahlt und holen ſich dann von den Einwohnern Sofioberung der Dardanellen für Rußland gegeben ſind So alles was ſie brauchen r eigene Rechnung Lieber Ehrentafel Abweh
lange Rußland noch der Getreidelieferant Englands nimmt der Ruſſe einen Chineſen als Arbeiter ſeiner Be h ſoggerwar war es ein Dongma der britiſchen Politik die Dar feſtigungen als daß er in dieſen Dingen dem J Heldentod eines 61 jährigen nur eindanellen offen das heißt unter engliſchem Verſchluß län der ſein Vertrauen ſchenkt Allerdings haben die Der 61 jährige Kriegsfreiwillige Hermann Schnei der Stzu halten Deshalb rief es Rußland zu Hände weg Ruſſen während der erſten Zeit des Krieges die Finn der Stabsoberwachtmeiſter a D aus Zirndorf bei dunge
Ein anderer Bewerber war am Bosporus damals noch länder zu ähnlichen Arbeiten gezwungen doch ſcheint das Nürnberg machte den ganzen Feldzug von Anfang an 30 Kil
nicht vorhanden Der Krieg hat England den Zwang Mißtrauen der ruſſiſchen Regierung gegen die Finnen in jugendlicher Begeiſterung und Aufopferungsfähigkeit geſch
auferlegt das ruſſiſche Wirtſchaftsleben auszubeuten j immer mehr zu wachſen mit Während er früher die Bagage des Reſerve Fuß

12 Uhr erfolgt der Weitermarſch Der Weg entſpricht durften wir ſchlafen Danach marſchierten wir 10 Mi Markenzwang Fleiſch in reichlichen Portionen erhaltex G
Als deutſcher Funker in der im Großen und Ganzen dem der erſten Nacht Erſt nuten vor 2 Uhr nachts wieder ab um den letzten Teil kann Die Beſchränkung der Speiſekarte und die nur g

ſenkt ſich die Straße bis zur Talſohle dann klettert er unſeres Weges zurückzulegen Schon nach kurzer einmalige Fleiſchverabfolgung kann man im nächſten erſelg
aſiatiſchen Türkei wieder den Berg hinan An uns vorbei ziehen im Wanderung bleiben die Berge links und rechts zurück Lokale leicht durchkreuzen Ueberhaupt bedeutet die c at

Dunkel allerlei Kamel Eſel und Tragtier Karawanen und ſenkt ſich die Straße und führt uns in die Ebene Möglichkeit für Geld in Wirtſchaften die ſchönſten un
Jnzwiſchen iſt der Mond hochgekommen und gießt Auch ein Kamelreitertrupp von mehreren hundert Tieren Das Einzige was uns noch vom Gebirge her treu Speiſen auch wenn ſie von der Rationierung noch frei Etw r

ſein magiſches Licht über eine wunderbare Szenerie gleitet in der dichten Finſternis und dem hohen Staub bleibt iſt der entſetzliche Staub Gegen 7 Uhr gelangen ſind jederzeit und unbeſchränkt erhalten zu können eine an
Schroffe Felſen kreidiger Art teilweiſe von rieſiger lautlos und geſpenſtig an uns vorüber Darunter Tiere wir an dem Militär Bahnhof Güllek an Hier finden große Ungerechtigkeit gegenüber den Unbemittelten die ter
Höhe und kerzengerade emporſteigend Die untere von rieſenhafter Größe und ſolche von weißer Farbe wir auch ein ſchlichtes freundliches Soldatenheim um die Kartoffel und den Hering laufen und ſtehen non

bewaldet vorwiegend Nadelwald beſonders Morgens gegen 5 Uhr ſind wir in Tſcham Alan und deſſen Leiter ein liebenswürdiger ſchwäbiſcher Pfarrer müſſen Schlimm wird die Sache aber wenn man ſich am J
ärchenarten vermiſcht mit Laubbäumen Nach oben quartieren uns in den Baracken des Etappen Komman iſt Die nette RoteKreuz Schweſter die uns lächelnd mit gutgefüllter Börſe höchſtens durch die Aufnahme jetzt

wird die Vegetation ſpärlicher und die Gipfel ragen dos Bozanti bei einem KraftfahrKommando ein Dort bei unſerer Agung zuſieht iſt die Prinzefſinn Bri fähigkeit des Magens begrenzt in Kurorten gütlich tun griff
nackt und kahl darüber hinaus ohne jeden Pflanzen iſt bis 2 Uhr Ruhe Mit deutſcher Pünktlichkeit findet giitte von Reuß oder vielmehr Schweſter Brigitte kann So kann man z B in Oſtholſtein den Früh Vergg
uchs um 3 Uhr Löhnungs Appell ſtatt 285 Uhr bauen wir die hier auf der Durchreiſe nach Jeruſalem Station kaffee ſo weiß wie gewünſcht trinken Auch ſonſt iſt ſein
Bis 46 Uhr haben wir nur eine etwa viertel zum erſtenmal unſere Funkenſtation auf und hören den macht Milch wenn auch ſeltſamerweiſer nicht im Kakaoſtündige Pauſe Um dieſe Zeit müſſen wir halten da der Heeresbericht von der Funken Großſtation Osmanie in ir ſchlagen hier wieder unſere Zelte auf machen glasweiſe zu bekommen Noch jetzt wird die Fleiſch n G

Weg zu ſteil wird und die Ochſen nicht mehr vorwärts Konſtantinopel Auch teilen wir unſerem zurück unſere s T bereit und richten uns für ſchüſſel mittags und abends zur freien Benutzung a
kommen Die leichten Fahrzeuge werden gebliebenen Kommando in Bozanti unſeren jetzigen einige Tage ein da wir hier auf unſere in Bozanti umhergereicht Leber und ſowie m
ſchickt und nach etwa zwei Stunden kommen die chſen Standpunkt cuf drahtloſem Wege mit 410 Uhr wird zurückgelaſſenen Lebensmittel warten müſſen ehe wir Käſe gibt es zu wirklich gutem Brot in Hülle und z ar
als Vorſpann für die ſchweren Wagen zurück Die die Station in tiefer Dunkelheit wieder abgebaut und die Weiterreiſe mit der Bahn antreten Der gefürchtete Fülle Auch an Eiern iſt kein Mangel der Preis vi u
Sonne iſt ſchnell hochgekommen und es iſt ſchon empfind um 11 Uhr erfolgt wieder der Abmarſch Uebergang über den Taurus der beſonders von 60 Pf ſpielt ja für die wohlhabenden Gäſte keines n
lich heiß Langſam erklimmen wir die Höhe die wir Jetzt kam der intereſſanteſte Teil des ganzen Mar ſeine Malaria Gefahr wegen einen üblen Ruf genießt Rolle Die Butter wird früh und abends zwar van
nach reichlich einer Stunde erreichen Wir ſind hier auf ſches Schroffe himmelſtürmende Felſen tiefe Betten iſt überwunden Und wenn die Strapazen teilweiſe jedem zugeteilkt Ohne die für Kochzwecke namentlich run e
der höchſten Stelle unſeres Ueberganges und angeblich von gewaltigen Bergſtrömen geriſſen mit gigantiſchen recht ſchwer waren ſo ſind wir doch alle wohlbehalten ſ auch für die beliebten und oft erſcheinenden Brot el
2400 Meter über dem Meere Eine Kontrolle über dieſe Felsblöcken darin die herumliegen wie Kieſelſteine von und geſund hier angekommen und ſehen getroſt den kartoffeln erforderliche beträchtliche Menge kommen Se
Angabe iſt mir nicht möglich Nach kurzer Raſt geht es
weiter und wir erreichen in glühendem Sonnenbrand
10 Minuten vor 12 Uhr mittags eine Holzhütte an
deren Vorplatz ein Schild die Aufſchrift Deutſcher

einer Rieſenfauſt in ſpieleriſcher Weiſe verſtreut Die
Straße führt in endloſen Schlangenwindungen dur
enge Schluchten an jäh abfallenden ſchwindelnd tiefen
Abgründen vorbei Dabei eine märchenhafte Mond

ch unbekannten Gegenden Aſiens entgegen
weiteren Fährlichkeiten der Weiterreiſe in die uns nach

Wilh Paul Jäger

auf den Kopf aber immer noch 30 40 Gramm täglich
Kranken wird gegen Beſcheinigung des Kurarztes bis
zu Pfund gegeben Nur der Zucker iſt in einigen
Kurhäuſern etwas knapp in anderen ſteht er aber noch

Da

Raſtplatz trägt nacht Mehrfach befinden ſich Fahrzeuge von uns in in der Schale auf dem Tiſch An die Abgabe vonWir ſind in dem faſt 12ſtündigen Marſch die Tem kritiſchen Situationen und ſind des öfteren in Gefahr Vom Durchhalten in Wirtſchaften Rationskarten außer denen für Brot denkt kein S
peratur war in den letzten Stunden erdrückend heiß 85 in die grundloſen Tiefen zu ſtürzen Jmmer weiter Menſch Der Ort an dem dieſes Schlaraffenleben dringworden naturgemäß total erſchöpft und von oben bis klettert und fällt die Straße eng an die Felſen geklebt und Kurorten zur Selbſtverſtändlichkeit gehört wird mit Rückſicht auf wäni
unten in eine dicke weiße e e Schicht gehüllt ſtreckenweiſe in ſie hineingeſprengt bis wir gegen 8 Uhr die Selbſtſucht vieler begüterter Verbraucher nicht mit Abw
Es werden ſofort die Feldbetten ausgeteilt und im ſpär morgens nach den Baracken von Kavagli Stan Der Kriegsausſchuß für Konſumintereſſen erhielt geteilt Der Konſumentenausſchuß hat ihn aber dem mäni
lichen Schatten der Holzbaracke aufgeſchlagen Nach kommen wo wir unſere Lagerſtätten aufs neue auf wie er uns ſchreibt neuerdings aus verſchiedenen Kriegsernährungsamt angegeben das gewiß ſeinen Ein die
einer flüchtigen Säuberung und oberflächlichen Waſchung ſchlagen Außer den Wachen konnten wir bis 3 Uhr Reichsgegenden wieder Zuſchriften die erkennen laſſen fluß aufbieten wird um die Begüterten zu einem der den
ſinkt alles todmüde auf ſeine 23rrhett Vorher ſind die nachmittags ruhen Danach wurden Kleider und Waffen daß hinſichtlich unſeres notwendigen Durchhaltens die Zeit angepaßten beſcheidenen Leben zu zwingen u dacht
Wachen eingeteilt und mich trifft das Los von 6 Uhr von dem gröbſten Staub gereinigt und vor allem be Anforderungen an den Einzelnen noch immer recht ver den Armen von dem Ueberfluß mancher Gegenden ab Rum
den Schlaf meiner erſchöpften Kameraden und unſeren nutzten wir die hier günſtige Gelegenheit uns gründlich ſchieden ſind Es iſt ſchon beklagenswert daß man in gehen denn der Krieg um die Eſſenz des Reiches e
ganzen Train zu bewachen zu waſchen einer ganzen Reihe von Städten auch Großſtädten für alle gleichmäßig eine Laſt keine Luſt eigUm 6 Uhr iſt alles wieder auf den Beinen und 2 Um 6 Uhr erneuerter Aufbau der Station und Sta trotz der erforderlichen Rationsbeſchränkungen im Haus ſein das
ind eegeſſen R van un in a 2 Pr Denn Abbau Bis 1 Uhr halt in Wiltlcheſten bei genügenden Kleingeld ebnue A
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